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Die Expedition

Die Kniſererlaſſe und der Kanzler

Die Erlaſſe des Kaiſers und Königs vom 4 Februar ſind
von keinem Miniſter gegengezeichnet worden obwohl ſie dieſer
Gegenzeichnung nicht wohl entrathen können um formelle
Giltigkeit zu beſitzen Beſtimmt doch Artikel 17 der Reichs
verfaſſung ganz ausdrücklich Die Anordnungen und Ver
fügungen des Kaiſers werden im Namen des Reiches erlaſſen
und bedürfen zu ihrer Giltigkeit der Gegenzeichnung des Reichs
kanzlers welcher dadurch die Verantwortlichkeit übernimmt
Dem entſpricht Artikel 44 der preußiſchen Verfaſſung und es
durften demnach unter dem erſten Erlaß der Name des Fürſten
Bismarck unter dem zweiten diejenigen der Herren v Maybach
und v Berlepſch nicht fehlen Das Oberhaupt des kon
ſtitutionellen Staates ſoll und muß unverletzlich ſein die
Kritik hat vor ſeinen privaten Maßnahmen Halt zu machen
die Regierungshandlungen aber die Staatsakte die der
König und der Kaiſer vollzieht unterliegen der freien öffent
lichen Beurtheilung und dieſe muß im eigenſten Intereſſe
des monarchiſchen Gedankens auf einen voll verantwortlichen
Miniſter äbgelenkt werden Wir ſind diesmal in der
angenehmen Lage den kaiſerlichen Erlaſſen freudige Zu
ſtimmung entgegenbringen zu dürfen wie aber wenn wir
den darin ausgeſprochenen Gedanken pflichtgemäß bekämpfen
müßten An welche Adreſſe ſollten wir unſeren Widerſpruch
richten Herr v Stumm hat einmal die Freunde und
Befürworter der Arbeiter Ausſchüſſe unberufene Kurpfuſcher
genannt gegen wen ſoll die Preſſe die auf dieſem groß
induſtriellen Standpunkte ſteht ihre Polemik lenken Es
wird eine bündige Erklärung über die miniſterielle Ver
antwortung für die Erlaſſe des Kaiſers und Königs erfolgen
müſſen wenn man die Diskuſſion nicht in Ketten legen
will

Alle Blicke wenden ſich heute naturgemäß dem Reichskanzler
zu dem einzigen Träger der Verantwortlichkeit im Reiche
dem bisher als allmächtig geltenden preußiſchen Miniſter
präſidenten Fürſt Bismarck war bisher ein entſchiedener
Geguer des Arbeiterſchutzes und ſeiner internationalen
Regelung daran kann auch die ſophiſtiſche Klügelei der
Nordd Allg Ztg nichts ändern Die einfache Thatſache

daß weder im Jnnern noch nach außen hin die Stgaats
regierung bisher auch nur die erſten vorbereitenden Schritte
gethan hat beweiſt das zur Genüge denn Fürſt Bismarck iſt

oder war nicht der Mann ſeinen Anſichten die
praktiſche Ausführung nicht auf dem Fuße folgen zu laſſen
Aber auch an dokumentariſch beglaubigten Aeußerungen des
leitenden Staatsmannes fehlt es keineswegs Jn den von
Poſchinger eben veröffentlichten Aktenſtücken zur Wirthſchafts
politik des Reichskanzlers bezeichnet dieſer unter dem 30 Sept
1876 das Verbot der Sonutags und Sonnabend Nachmittags
arbeit als undurchführbar und er meint Die jetzigen Vor
ſchriften dürften in der That genügen Noch entſchiedener
iſt der Kanzler gegen die internationale Regelung ſozialer
Fragen aufgetreten Am 15 Jan 1885 ſagte er im Reichs
tage bei der Berathung des Hertlingſchen Arbeiterſchutz
antrages Die ganze Sache wäre nur dann aus
führbar wenn wir durch ein Abkommen mit der ganzen
Welt ſo wie der Generalpoſtmeiſter einen Weltpoſt
verein geſtiftet hat einen Weltarbeitstag herbei
führen könnten zugleich mit einem Weltlohnſatzvereine
der Amerika England und alle Länder die Jnduſtrieen haben
kurz alle Welt umfaßte und daß auch keiner ſich unterſtände
ſeinen Beamten und ſeinen Aufſichtsbeamten oder dieſe
ihren Arbeitern zu geſtatten im Intereſſe der Konkurrenz von
dieſem Satze im mindeſten abzuweichen Daß das nicht möglich
iſt in der Welt in der wir leben das werden Sie ſelbſt mir
zugeben

Inzwiſchen haben wie der Kaiſererlaß hervorhebt die Arbeiter
ſelbſt unter ſich ſchon internationale Vereinbarungen eingeleitet
und ein längeres Zaudern der Staatsregierung gliche auf
ein Haar einer Bankerotterklärung auf dieſem Gebiete Die
Schwierigkeiten ſind ſehr große und ein ſchneller Erfolg iſt
kaum zu erwarten Fürſt Bismarck hat am 15 Jan 1885
geſagt der Reichstagsantrag gliche einem Souverän der etwa
ſagen würde Mein Wille iſt daß jeder in meinem Staate
glücklich zufrieden frei und gehorſam ſei wie das zu machen
iſt das iſt Sache der Schreiber von Miniſtern darum habe
ich mich als Fürſt nicht zu kümmern Ob Fürſt Bismarck
der den Kaiſererlaß nicht gegengezeichnet hat auch heute nicht
e Schreiber von Miniſter ſein will Es ſieht faſt
o aus

Was den Kanzler zu ſeiner bisher ſchroff ablehnenden
Haltung bewog war zunächſt die Furcht es möchte durch
die Fürſorge für die Arbeiter die Konkurrenzfähigkeit der
deutſchen Jnduſtrie auf dem Weltmarkte beeinträchtigt werdenDieſe Rückſicht hat auch der Kaiſer in beiden Erlaſſen betont

Daß der Standpunkt des Kanzlers vom deutſchen Kapitalgetheilt wird beweiſt die Thatſache daß die berliner Börſe

die Kaiſererlaſſe mit einem gewaltigen Kursſturz beantworteteJn Wirklichkeit aber leidet die oniurrengiihigteit unſerer

Induſtrie längſt nicht ſo ſehr unter einer einzuführenden Be
Wenn der Frauen und Kinderarbeit unter einer weiteren

usdehnung der Sonntagsruhe als unter dem herrſchenden

a d Saale Sonnabend den 8 Februar
Vierundzwanzigſter Jahrgang

Schutzzollſyſtem Das wurde ſchon bei den Verhandlungen
von 1885 von freiſinniger Seite betont und nach Bekannt
werden der Kaiſererlaſſe vernehmen wir von jenſeit des Kanals
ganz dieſelbe Tonart Der miniſterielle Standard erkennt
in dem Vorſchlage des Kaiſers recht eigentlich eine Ver
leugnung des Schutzzollſyſtems und ſchreibt Möge der
deutſche Kaiſer den Nationen der Welt vorſchlagen den Frei
handel einzuführen dann wird er für das Elend ſeines Volkes
das Heilmittel gefunden haben welches allein vielleicht Erfolg
verſpricht Wir wagen ſchon heute die Vermuthung aus
zuſprechen daß die ſoziale Gefahr über kurz oder lang die
Niederreißung der hemmenden Schutzzollſchranken herbeiführen
wird damit hätten denn auch ſie ſich als ein Theil von jener
Macht bewährt die ſtets das Böſe will doch ſtets das Gute
ſchafft Die Lebensmittelzölle müſſen fallen die Intereſſen
politik muß ihr Ende finden dann wird vielleicht auch der
ſoziale Friede wieder hergeſtellt werden

Des Kaiſers Rathgeber in der Arbeiterfrage ſoll wie mehr
fach verſichert wird ſein Erzieher Herr Dr Hinzpeter ſein
Herr Hinzpeter dem Kaiſer Friedrich ſeinen Sohn anvertraut
gilt für einen Jndividualiſten Jn der That deutet denn auch
das kaiſerliche Programm welches nun zunächſt vom Staats
rath unter dem Vorſitz des Kaiſers durchberathen werden ſoll
nach jener individualiſtiſchen Richtung hin welche der deutſche
Liberalismus ſoweit er nicht im Kartellbrei weich ge
worden iſt von jeher ins Auge gefaßt hat Die ab
wartende Haltung des Reichskanzlers der ſtaatsſozialiſtiſche
Neigungen noch aus den Tagen ſeiner gutsnachbarlichen Be
ziehungen zu Ferdinand Laſſalle ſich bewahrt hat erklärt ſich
daraus ohne Zwang Daß der Kanzler dem kaiſerlichen
Programm heute nicht mehr grundſätzlich ablehnend gegenüber
ſteht ergiebt ſich aus der einfachen Thatſache daß er noch
Miniſter und erſter Kronberather iſt Ein ſolches Verhältniß
wäre felbſt bei einer beträchtlichen Beſchränkung der kanz
leriſchen Machtſphäre auf die Dauer undenkbar wenn nicht
mindeſtens betreffs des anzuſtrebenden Zieles ein Einverſtändniß
beſtände Freilich iſt auch wie wir ſchon geſtern ausführten
der Fall nicht undenkbar daß der Kanzler die geſammte
Sozjialpolitik einer jüngeren Kraft abgeben und ſich auf das
Aktentheil der auswärtigen Politik Jurückziehen könnte

Sobald die drängende Frage der verfaſſungsgemäß erforder
lichen Gegenzeichnung geregelt iſt wird man in dieſer Hinſicht
klarer in die Zukunft ſehen können Aber wir ſind nicht ſo
blind in unſere Oppoſition gegen einen großen Theil der
Bismarck ſchen Wirthſchaftspolitik verrannt um den lebhaften
Wunſch unterdrücken zu können es möchte der große Staats
mann den hoffentlich noch weit reichenden Reſt ſeiner Kräfte
der Löſung der Arbeiterfrage widomen Große Menſchen altern
nicht wie Durchſchnittsgeſchöpfe Und keine herrlichere Krönung
vermöchte Fürſt Bismarck ſeinem durch die Zeiten ragenden
Lebenswerke zu verleihen als wenn es ihm gelänge an der
Schwelle des Patriarchenalters die Emanzipation ves vierten
Standes in ruhige friedliche Bahnen überzuleiten

M Politiſche Ueberſicht

Oeſterreich Ungarn Die hervorragendſten wiener Blätter
widmen den jüngſten Erlaſſen des deutſchen Kaiſers
Beſprechungen und zwar alle in zuſtimmendem Sinne Das
Fremdenblatt bemerkt die Erlaſſe würden vom deutſchen

Publikum zweifellos freudigſt begrüßt werden und auch anf die
Wahlen nicht ohne Einfluß bleiben ſie ſeien geeignet auch im
Auslande allſeitige Aufmerkſamkeit auf ſich zu ziehen Die
Preſſe iſt der Anſicht es ſei dies eine politiſche That

erſten Ranges welche für die ſozigle Frage in Europa auf
lange Zeit hinaus epochemachend ſein werde Für die Wahlen
bildeten die Erlaſſe ein Programm durch welches die Arbeit
auf ſozialem Gebiete zum re des Friedens vorgezeichnet
werde Die Neue Freie Preſſe bemerkt die Bedeutung
der Erlaſſe reiche weit über den Rahmen eines
vorübergehenden Wahlkampfes hingus Die
Wiener Abendpoſt vernimmt daß im Miniſterium des

Jnnern die Vorarbeiten zu der Reform der böh
miſchen Landtags Wahlordnung und zur Errichtung
nationaler Kurien im böhmiſchen Landtage im Sinne
der Beſchlüſſe der Ausgleichskonferenz bereits im vollen Zuge
ſind Der Geſetzentwurf betr den Gebrauch der Landes
ſprachen bei den autonomen Behörden in Böhmen wurde am
29 Jan behufs Vorlage an die Landesvertretung nach Prag ge
ſandt Auch der Unterrichtsminiſter hat entſprechende Weiſungen
behufs Ausarbeitung von Geſetzentwürfen erlaſſen welche
erforderlich ſind um die Vereinbaruugen durchzuführen die ſich
auf die Zuſammenſetzung und Einrichtung des Landesſchulraths
in Prag und der ſogenannten Minoritätsſchulen beziehen
Die Polit Korreſp wird von kompetenter Seite ermächtigt
zu erklären daß die Darſtellung einiger Blätter als würden
durch die beabſichtigte Einführung des rauchloſen
Pulvers in der nunmehr beendigten Ausrüſtung der Infanterie
mit dem AchtMillimeterRepetirgewehr Veränderungen noth
wendig welche eine finanzielle Belaſtung ſowie Stöxungen
bezüglich der Schlagfertigkeit der Armee befürchten ließen un
richtig ſind Bei der Konſtruktion des Repetirgewehres ſei auf
die Einführung des rauchloſen Pulvers bereits von vornherein
Rückſicht genommen worden Die nothwendig werdende Ver
änderung des Gewehres beſchränke ſich ausſchließlich auf eine
Korrektur der Viſirvorrichtung dieſelbe werde weder die
Schlagfertigkeit des Heeres ſtören noch eine namhafte
u Belaſtung hervorrufen Die Blätter begrüßen
efriedigt die beiden Juſtizerlaſſe für Böhmen Die
Preſſe erblickt in der raſchen Jnjtiative des Juſtizminiſters

einen Beweis für den Eifer und das warme Intereſſe deſſelben
für den Ausgleich Die Neue Freie Preſſe erkennt an daß
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der Konferenzbeſchlüſſe entſprechen Aus Fiume wird ge
meldet daß in dem Befinden des Grafen Andraſſy
bis jetzt keine Beſſerung eingetreten iſt Derſelbe leidet große
Schmerzen und beſteht die Hauptaufgabe der gegenwärtig um
den Grafen weilenden Aerzte in der Bekämpfung derſelben

Frankreich Jn der Budgetkommiſſion der fran
zöſiſchen Deputirtenkammer ſprachen am Donnerstag
der Miniſterpräſident Tirard und der Finanzminiſter
Rouvier über den Geſetzentwurf beir die Ergänzungs
kredite welcher von der Regierung eingebracht war Der
Finanzminiſter beſtätigte die in den Journalen erwähnten Ge
rüchte über eine Anleihe und wies auf die Nothwendigkeit hin
infolge der Konſolidirung der Obligationen mit ſechsjähriger
Laufzeit neue Hilfsquellen zu finden um zu einem wirklichen
Budgetgleichgewicht zu gelangen Die Regierung ſei ent
ſchloſſen von dem Lande nur die nothwendigen Opfer zu ver
langen Nach einer ziemlich erregten Diskuſſion beſchloß die
Kommiſſion das Kreditgeſetz der Regierung zurückzuſtellen
damit dieſelbe prüfe ob es nicht möglich ſei einige der ge
ſorderten Kredite in das Budget für 1891 einzuſtellen welches
nach den Erklärungen der Miniſter mit ausreichenden Hilfs
quellen ausgeſtattet ſei Die Regierung erklärte ſich damit
einverſtanden Die Deputirtenkammer lehnte die Einſetzung
großer jährlich zu ernennender parlamentariſcher Kom
miſſionen mit 285 gegen 203 Stimmen ab Der von der
Kommiſſion eingebrachte Antrag wonach einfach die Befugniſſe
der Jnitiativ Kommiſſion zu erweitern wären wurde ſodann
theilweiſe angenommen ſchließlich jedoch an die Kommiſſion
zurückverwieſen Der Unterſuchungsrichter hat nunmehr
wie geſtern bereits kurz mitgetheilt die gerichtliche Verfolgung
gegen Laveiſſière Joubert und Sécretan die Ad
miniſtratoren der Société des Métaux und gegen Hentzſch
Präſidenten des Verwaltungsrathes des Comptoir Escompte
verfügt Die Anklage lautet auf Vertheilung fiktiver Dividenden
Sécretan wird außerdem des wucheriſchen Aufkaufes von
Waaren angeklagt Ein im vorigen Jahre in Paris er
ſchienenes Buch von Alexander Bertrand das
biographiſche Notizen über die neugewählten Deputirten
enthält theilt über den Abg Emil Flourens ver
1887 im Kabinet Goblet Miniſter der Auswärtigen war
folgendes mit

Mehrere wichlige Vorkommniſſe bezeichnen den Aufenthalt
des Herrn Flourens im Palais am Quai Orfay insbeſondere
der Schnäbele Fall der im April 1887 beinahe zu einem
casus belli zwiſchen Deutſchland und Frankreich geworden wäre
Flourens hatte bei dieſer Gelegenheit einen ernſten Konflikt
mit Boulanger dem damaligen Kriegsminiſier er vertrat
dieſem gegenüber die friedliche Löſung die er denn auch Dank
dem ſehr entſchiedenen Eingreifen des Präſidenten Grév
durchſetzte Jn dem Augenblick als ſich der Schnäbele Fa
ſcharf zugeſpitzt hatte verlangte Bonlanger Maßregeln die
zum Kriege geführt haben würden Daß er wie man erzählt
hat dem Miniſterrath einen Mobilmachungsplan vor
gelegt habe entſpricht nicht der Wahrheit wahr iſt
daß er die Abſendung eines Ultimatums an Deutſchland be
antragte Herr Grévy erklärte damals dem Kriegsminiſter
daß er entſchieden dieſen Vorſchlag zurückweiſe da er über
zeugt ſei der Zwiſchenfall könne ohne Schaden für die Ehre
Frankreichs friedlich ausgeglichen werden Herr Boulanger
beſtand auf ſeinem Willen mit der Erklärung er werde ſeine
Entlaſſung nehmen falls das Ultimatum an Deutſchland nicht
ergehe Als er bemerkie daß kein einziger ſeiner
Kollegen ihn unterſtützte ſchrie er Jch gebe meine
Entlaſſung Dieſe Worte machten weder auf den Prä
ſidenten noch auf einen der Miniſter Eindruck die Sache blieb
wie ſie war und die friedliche Löſung kam durch die Feſtigkeit
Grévy s und die von Flonurens und Herbette geſchickt geführten
Verhandlungen znuſtande

Alle franzöſiſchen Blätter haben nach dem Erſcheinen des
Bertrand ſchen Buches auf die Bedeutung dieſes Berichtes
hingewieſen und ſie durften ihn als authentiſch anerkennen
weil Herr Bertrand ein Freund Grévyh s iſt und der frühere
Präſident ſelbſt das darin Erzählte ehe es zum Druck
gegeben wurde einer Durchſicht unterzogen und als wahrheits
gemäß anerkannt hatte

Jtalien Das Befinden des erkrankten Kriegéminiſters
Bertolo Viale hat ſich gebeſſert und ſcheint eine ernſte
Gefahr nunmehr ausgeſchloſſen zu ſein

England Jn der Grafſchaſt Cork hat die iriſche
Nationalliga Flugblätter veröffentlichen laſſen welche die
Pächter der SmithBarry ſchen Gütern mit allen Mittein des
raffinirt ausgebildeten Boycottſyſtems bedrohen falls ſie Vieh
in einem gewiſſen Viehhofe verkaufen oder ein gewiſſes
Syndikat ſür Viehzucht unterſtützen Jn jedem Pfarrdorf
ſollen Wachſamkeits Ausſchüſſe eingeſetzt werden und die
Händler durch Zeichen oder auf ſonſtige Weiſe waruen kein

ieh von Farmen zu kaufen deren Beſitzer vertrieben worden
ſind 12 Perſonen werden namentlich aufgeführt mit denen
kein Farmer oder Geſchäftsmann etwas zu thun haben darf
Wer es dennoch thut iſt ein Feind des Vaterlandes und ſein
Name muß öffentlich an den Pranger geſtellt werden
Auch die londoner Tagespreſſe beſchäftigt ſich lebhaft
mit den Kundgebungen Kaiſer Wilhelms

Die konſervative St James Gazette erkennt in den Vor
ſchlägen des deutſchen Kaiſers ein bedeutſames Zeichen
der Zeit Obgleich Engländer kaum vorſchnell der Jnter
vention der Regierungen in Arbeiterfragen entgegenkonrmenwürden ſo ſei es doch unlengbarx da der Strom der Zeit
kh der vom deutſchen Kaiſer angegebenen Richtung bewegeie radikale Abendzeitung Ball Mal Gazette beurtheilt
die beiden kaiſerlichen Graſſe von ihrem radikalen Standpunkte

aus jedoch im ganzen zuſtimmend Lord Salisbury werde die
Einladung des Kaiſers annehmen müſſen ſelbſt wenn er

er hätte an der in Ausſich genommenen ArbeitsA
onferenz in Bern im nächſten Mai theilzunehmen DieSache ſteht jedoch jetzt ganz anders et Einladung
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Der Gegenkandidat des
v Ditfurth hält hiernach ſämmtliche Behauptungen bezüglich
der Anfrage des Dr Hinzpeter beim Kaiſer und der Antwort

des Kaiſers aufrecht Die Kreuzztg welche dieſe Thatſachen

Unterſchri t Die Er Vertragsbeſtimmungen und ferner dazu zu dieſemt r m weiteren ſchuldverſchreibungen der 3hproz konfowel
klärungen des Kaiſers ſeien vortrefflichVerlaufe des Artikels be hie ie Pa all Gazette die
kaiſerlichen Erlaſſe als eins der bedeutendſten Ereig
niſſe in der modernen Geſchichte Europas

Standard verſpricht keinen praktiſchen Fru von
der geplanten internationalen Konferenz Wenn der Kaiſerdeabſchig ſo ſchreibt das Blatt ein gemeinſames Syſtem
der Einmiſchung in die Verhältniſſe der induſtriellen Produktionvorzuſchlagen ſo dürfte England kanm in der Lage ſein ſeinen

Wünſchen entgegenzukommen Die öffentliche Meinung iſt
keineswegs vorbereitet ſolche Maßregeln anzuwenden no
dürften ſie annehmbarer Prach werden wenn ſie von dem
Sarg er Welt vorgeſchlagen werdenieſer Vorſchlag des Kaiſers iſt in Wahrheit eine Verleugnung
des Schutzzolles Möge er den Nationen der Welt vor
ſchlagen den Freihandel einzuführen dann wird
er für das Elend ſeines Volkes das Heilmittel angewandt
haben welches einige Ausſicht haben würde ſich erfolgreich zu
erweiſen

Der Streik der londoner Gasheizer iſt durch einen
Vergleich beendet nach welchem die SouthMetropolitan
GasCompagnie die achtſtündige Arbeitszeit wieder eingeführt
und die alten Arbeiter engagirt wenn Vakanzen eintreten

Die unerwartet raſche Erledigung ſowie der Ausgang des
von Parnell gegen die Times angeſtrengten Ver
leumdungsprozeſſes wegen Veröffentlichung der von Pigott

ichen Briefe Parnells verurſachen allgemeine Ueberraſchung
as den Führer der Parnelliten bewogen haben mag ſich von

der Times mit 5000 Lſtrl abfinden zu laſſen während er eine
Schadloshaltung von 100,000 Lſtrl beanſprucht hatte iſt natürlich
ein Geheimniß wie denn überhaupt die Handlungsweiſe Parnells

ets etwas räthſelhaft iſt Der Privatſekretär Parnells Mr
mpbell hatte im Zuſammenhange mit den gefälſchten Briefen

ebenfalls eine Verleumdungsklage gegen die Times angeſtrengt
Er wurde mit 250 Lſtrl Entſchädigung und 150 Lſtrl für Koſten
abgefunden Parnell erhält außer den 5000 Lſtrl ſämmtliche
Koſten und u welche ihm die Angelegenheit verurſachte
urückerſtattet Die Times ſelber bemerkt mit philoſophiſcher

Ruhe daß ihr unter den obwaltenden Umſtänden nichts anderes
übrig bleibe als ſich mit ihrem Geguer zu vergleichen oder den
Wahrſpruch der Jury zu reſpektiren Sie hätte einen ſolchen
Prozeß ſtets angeregt und könne ſich nicht beklagen daß ſie
endlich beim Wort genommen wurde Das Ergebniß berühre
indeß in keiner Weiſe die großen Fragen über welche der Bericht
der Parnell Kommiſſion in kurzem erwartet werden dürfe

SchwedenNorwegen Auch hier beginnt es wieder einmal
unter den Bergarbeitern zu gähren Am Mittwoch haben in
den Grängesbergs Eiſengruben bei Dalarne 500
Bergleute die Arbeit niedergelegt und zwar nachdem ſie bei
dieſer Gelegenheit ſich zu groben Ausſchreitungen haben hin
reiſen laſſen und gegen Perſonen und Eigenthum gewaltſam
verfuhren Es mußte Militär requirirt werden und hält
daſſeibe den Schauplatz der Unruhen beſetzt

Bulgarien Von in bulgariſche Verhältniſſe eingeweihten
Perſonen werden lebhafte Zweifel an der Schuld des Majors
Panitza gehegt Wer ihn kennt traut ihm keine unkluge
und unehrenhafte Handlung zu Die Regierung freilich giebt
ſich alle mögliche Mühe den Verhafteten ſo ſchwarz wie möglich
darzuſtellen und käßt wie man dem B T berichtet jetzt ſogar die
offenbare Lüge verbreiten bei einer Hausſuchung in der
Wohnung Panitzas ſrien mehrere vom ruſſiſchen Konſul Hitrowo
in Bukareſt herrührende Schriftſtücke gefunden worden aus
denen hervorgehe daß Rußland im März Bulgarien zu be
ſetzen gedenke um dieſes zu vermeiden habe Panitza vorher
den Fürſten Ferdinand rerjagen wollen Der alte Verſchwörer
Zaunkoff läßt eine Proklamation vertheilen welche zur Ver
treibung des Fürſten Ferdinand auffordert und dieſem anräth
das Land freiwillig zu verlaſſen wenn ihm ſein Leben lieb ſei

Deutſches Reich
Verlin 6 Febr Der Kaiſer hatte geſtern nachmittag

den Oberpräſidenten Grafen v Zeblitz Trützſchler zur
geladen Abends von 6 bis 8 Uhr hörte Se

Lajeßät den kriegsgeſchichtlichen Vortrag des General Lieutenants
v Wittich Zur Abendtafel waren Staatsminiſter De Freiherr
v Lucius Staatsſekretär Dr v Stephan Contre Admiral
Heusner und die Ober Hofmeiſterin Gräfin v Bernſtorff
eladen Heute nachmittag unternahm der Kaiſer eine Ausfahrt und einen läugeren Spaziergang im Thiergarten Darauf

empfing Se Maj den Kriegsminiſter ſowie den General
Lieutenant v d Goltz und den General Major Jſing um
ſich die beiden vom Grafen Schönborn überlaſſenen vor kurzem
aufgefundenen Derfflingerſchen Fahnen vorzeigen zu laſſen Zur
Frühſtückstafel war Major Liebert vom Großen Generalſtabe
geladen welcher ſich mit dreimonatlichem Arlaube nach Oſtafrika
begiebt Die Kaiſerin Friedrich empfing geſtern den
r e und die Herzogin von Sagan und beſuchte am

tachmittag die Kunſtausſtellung von Gurlitt

Ueber die Vorgänge in Bielefeld welche zu der voll
ſtändigen Niederlage des Herrn v Hammerſtein ge
ührt haben wird der Köln Ztg aus Bielefeld noch

Folgendes geſchrieben

Jn der heutigen konſervativen Wählerberſammlung die zur
Aufſtellung des Herrn Landraths v Ditfurth als Reichstags
kandidaten für diejenigen Konſervativen welche mit der
Kandidatur v Hammerſtein nicht einverſtanden ſind führte
gab Herr v Ditfurth im Laufe der Verhandlungen auch eine
Darſtellung derjenigen Vorgänge welche zur Mißbilligung der
Kandidatur Hammerſtein durch den Kaiſer geführt haben Wie
Herr v Ditfurth mittheilte erhielt er kurz nach der Aufſtellung
v Hammerſteins eine ganze Anzahl von Anfragen aus länd
lichen Kreiſen die ſich bei ihm Gewißheit darüber verſchaffen
wollten ob die Kandidatur v Hammerſtein auch im Einklauge
mit den Jntentionen Sr Majeſtät insbeſondere auch mit der
kaiſerlichen Kundgebung vom 2 Okt v J ſtehe Herr v Ditfurth
ſetzte von dem Juhalte dieſer Schreiben Herrn Geheimrath
Prof Dr Hinzpeter in Kenntniß der eine Anfrage an den
Kaiſer richtete worauf jenes vielbeſprochene Telegramm des
Kaiſers eintraf welches ſich im Beſitze des Landraths v Ditfurth
befindet und von deſſen Veröffentlichung derſelbe nur abſieht
weil er es nicht für thuulich hält die in einer gewiſſe Er
regung abgefaßte ſcharfe kaiſerliche Mißbilligung der Oeffentlich
keit zu übergeben

rn v Hammerftein Landrath

mit der größten Hartnäckigkeit geleugnet hat wird jetzt wohl
ertt nicht mehr den Anſpruch erheben wollen daß man ihre
bleugnungsverſuche ernſt nimmt

Die ſchon mehrfach erwähnte Eiſenbahnvorlage über den
Erwerb von Privatbahnen für den Staat iſt dem Ab
e zu 77 en Es rn in dere gene uflich zu erwerben 1 der nshauſenmalkaldener Eiſenbahn 2 der ünictelbeihen Eiſen

b 3 der u Eiſenbahn und 4 der Schleswig di
alſteinſchen Marſchbahn nach Maßgabe der bezüglichen

lidirten Anleihe zu dem
darſtellbaren Ge ginn von 26,269 300 M auszugeben
Der ferner dem Abgeordnetenhauſe zugegggert Geſetz
entwurf betr Erweiterung und Vervollſtändigung des
Staatsbahnnetzes ermächtigt die Regierung für neue Eiſen
bahnbanten und BVeſchaffung von Betriebs mitteln
117,396,000 für Anlage zweiter bezw dritter oder
vierter Geleiſe 28,983,000 zu anderen e55,277,000 zuſammen 201,656,000 M zu verwenden Von
den neuen Bahnbauten berühren die Provinz Sachſen die

ch Linien Pretzſch Eilenburg 8,270,000 Zeitz Kamburg
3340,000 Deuben Korbetha 3,000,000 Schlettau

Schafſtädt mit Abzweigung auchſtädt Merſeburg
h b gte ben e ſt 395,000 Langen

ſalza Gräfentonna und Döllſtedt Walſchleben
1,640,000 Georgenthal Friedrichroda 1,734,000Mark JiſenburgHarzburg 2,150,000 Von den neuen

Geleisan lagen fallen auf die Provinz Sachſen FinKerwalde
Eilenburg 3,660,000 Gera Weida 1,960,000
Oſchersleben Nienhagen 715,000 Heudeber
Vienenburg 860,000 Von ſonſtigen Bauausführungen
kommen anf Sachſen für Umbau und Erweilerungen des Bahn
hofs Stendal 3,200,000 M des Bahnhofs in Buckau
5,000,000 M zur Deckung der Mehrkoſten ſür den Bau der
Bahn Jerxheim Nienhagen 330,000 M und der Mehro t Hahnbaues Vienenburg Goslar Grauhof

400

Zu den Wahlen
Halle 7 Febr Die geſtern im Preußiſchen Hof zu

Wettin abgehaltene liberale Wählerverſammlung war
ſehr ſtark beſucht Hr Keil Halle v die Verſammlung
und berief die Herren Hünecke und Born Wettin zu Bei
ſitzern Hierauf ergriff Hr Amtsgerichtsrath Riecke das Wort
um in einer längeren Rede die Parteien des letzten Reichstages
das Zuſtandekommen der Wahlen und die Thaten deſſelben zu
beleuch ten Auf die Lehren der Sozialdemokratie eingehbend
erklärte der Hr Redner daß die Forderungen derſelben ſoweit
ſie berechtigt erſcheinen bei den Liberalen Unterſtützung fänden
wenngleich unausſührbare Verlangen und die Jrrlehren mit aller
Macht bekämpft würden Zum Schluß enipfahl derſelbe die
Wiederwahl des bisherigen Abgeordneten Hrn Dr Alexander
Meyer der vollſtändig auf dem Boden des Liberalisums ſtehend
ſich die Sympathien der weiteſten Kreiſe durch ſeine bisherige
Thätigkeit bereits im vollſten Maße erworben habe mit warmen
Worten Hr Dr Melchert berührte in ſeiner Anſprache
den Verlauf der großen liberalen Verſammlung im Prinz
Karl in Halle und ging des näheren auf die licht
vollen Ausführungen des Hrn Eiſenbahndirektor Schrader ein
Hierauf wurde Hrn Tiſchlermſtr Grothe Halle das Wort er
ſtattet welcher das Programm der ſozialdemokratiſchen Partei
entwickelte und beſonders die beiden kaiſerlichen Erlaſſe
als Beweis für die Berechtigung und Nothwendig
keit der ſozialiſtiſchen Forderungen und Beſtrebungen
auführte Die Herren Amtsgerichtsrath Kiecke und Kaufm
Sernau widerlegten die Ausführungen des Hrn Grothe in
allen Theilen worauf Hr Keil die Verſammlung mit einem
dreifachen Hoch auf den Kaiſer ſchloß

c Allſtedt 6 Febr Eine geſtern abend hier abgehalktene
von deutſchfreiſtinniger Seite einberufene Wähler
verſammlung war ſehr zahlreich beſucht und nahm einen
durchaus ruhigen Verlauf Der freiſinnige Kandidat Hr
Lamhammer legte in etwa anderthalbſtündiger Rede ſein
Programm dar indem er ſeine Stellung zu allen wichtigen Fragen
auf dem Gebiete der Geſetzgebung Getreidezölle Zucker undBranntweinſteuer Krankenkafſen Unfall und Altersverſorgungs
geſetz Sozialiſtengeſetz Kolonialgeſetzgebung beleuchtete Vielen
Anklang fanden ſeine Darlegungen bezüglich der Einführung einer
2jährigen Militärdienſtzeit und der Beſteuerung der Reichs
unmitrelbaren Eine Entgegnung aus der Mitte der Verſammlung
wurde nicht laut

X Sandersleben 6 Febr Jn Verfolg der hier gehaltenen
Kandidatenrede des liberalen Reichstagskandidaten Rechtsanwalt
Dr Rich Grelling Berlin war Rechtsanwalt Fiedler
Bernburg vor kurzem hier und regte die Gründung eines
liberalen Wahlvereins an welches den Erfolg hatte daß die
Bildung des Vereins beſchloſſen wurde und ſofort etwa 20 Mit
glieder demſelben beitraten Geſtern abend wurde nun in hieſiger
Brauerei der Verein feſt gebildet durch Wahl des Vorſtandes und
Feſtſtellung der Statuten Jn den Vorſtand wurden die

re eder und Rolle Sandersleben und Haſe Freckleben
gewählt

0 Fraukenhanſen 5 Febr Die heute im Saale des Rath
hauſes abgehaltene öffentliche Wählerverſammlung be
rufen durch die nationalliberale Partei war ſehr gut
aus allen Parteien namentlich der Sozialdemokraten beſucht
Nach Eröffnung der Verſammlung durch Fabrikbeſitzer
A Hornung und Hinweis auf die Wichtichkeit der Wahl
nahm der Kandidat Fabrikbeſitzer Schönau aus Sitzendorf das
Wort und entwickelte in W ſtündiger Rede das bekaunte Pro
gramm der nationalliberalen Partei Hicrauf ergriff Sekretär
Batzig aus Berlin zu näherer Erläuterung deſſelben Thema s
das Wort Bezüglich der Sozialdemokratie bemekte Redner daß
unter den jetzigen Sozialdemokraten ſich mindeſtens 90 Proz be
fänden welche weiter nichts erwünſchten als ihre Lage auf geſetz
lichem Wege etwas zu verbeſſern 2 D und das könne er
dieſen nicht verdenken Aber vor Gewaltmaßregeln wie ſie von
mehreren Lgitatoren gepredigt und in Ausſicht geſtellt würden
warne er mit Rückſicht auf dieſes ausſichtsloſe Beſtreben Solche
Agitatoren zu meiden ſei Sache jedes deutſchen Arbeiters der
Sinn für Staat und Familie habe Der Führer der hieſigen
Sozialdemokraten Knopfmacher Apel verſicherte daß es den
Sozialdemokraten gar nicht in den Sinn komme ihr Loos mit
Gewaltmaßregeln zu verbeſſern Seine Partei halte feſt an
Ordnung und Recht Nachdem Hr Vatzig noch erſucht hatte für
den nationalliberalen Kandidaten Schönau am Wahltage zu
ſtimmen wurde die Verſammlung mit einem Hoch auf den Kaiſer
und den Fürſten Günther geſchloſſen

Jm Wahlkreiſe Merſeburg Querfurt iſt das Karfell
ebenfalls zuſammengekracht Die Konſervativen wünſchen
Graf Hohenthal auf Döt i zu wählen die Nationalliberalen
dagegen Kittergutspächter Credner in Gr Görſchen Frei
ſinniger Kandidat iſt Rittergutsbeſitzer Panſe Klein Eichſtädt

Halle den 7 Februar
Jn der geſtrigen außerordentlichen Sitzung der

Stadtverordneten wurde zur Erledigung der letzten T D
weiter verhandelt über den Koſtenbeitrag der Eiſenbahnverwaltung
zur Degulirung des Leipzigerplatzes das Abkommen mit
dem Eiſenbahnfiskus bezügl des Kanals in der Berliner
ſtraße da der Vertrag einer Aenderung bedarf Die neue Flucht
linie für die Kl Schloßgaſſe wurde genehmigt der Preis für
das zu den Grundſtück Alte Promenade 1 entfallende Bauland
wurde nach dem Vorſchlage der Baukommiſſion feſtgeſtellt Zum
Bachtgebote über die Berkau ſtelle am Eingange des
ZWordfriedhofes wurde der ertheilt dann die Ge
nehmigung zur Herſtellung des Känalanſchluſſes für die Wohnung
des Gottesackerauſſehers Gottesackergaſſe 5 ertheilt Die Er
banung einer neuen Volksſchule in der Liebenauer
raße zum Anſchlage von 120,000 M wurde genehmigt Zur
rmenkaſſe wurde eine Erhöhung des Fonds zu Geld

weck Staats

unterſtützungen um 5000 M bewilligt dann wurden die Be

friedhof feſtgeſtellt desgleichen der Etat des Stadttheaters
ngungen zur Auſtellung eines Jnſpektors für den

letzterer auf 61,633 M mit einem ſtädtiſchen Zuſchuß vonS v Endlich wurden in der Angelegenheit der
Regulirung der Schulgaſſe zwei Anträge der Kommiſſion
angenommen von welcher der eine die Fortſetzung der Ver
handlungen mit einem VBaunnternehmer bez der Vorſchläge
deſſelben bezweckt Die Nrn 8 11 11 bis 19 der Tagesordnung
mußten vertagt werden Weiterer Bericht folgt in einer der
Beilagen

GAAvaueaaenrrrrUniverſitätsNachrichten
Göttingen Der ordentliche Profeſſor der Landwirthſchaft

und Direktor des Landwirthſchaftlichen Jnſtituts an hieſiger
Univerſität D Wilhelm Kirchner bis vor kurzer Zeit in
Halle hat einen Ruf in gleicher Stellung an die Univerſität
Leipzig erhalten welchem er vorausſichtlich folgen wird

an

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Akademie der Wiſſenſchaften in Berlin hat

in einer ihrer letzten Sitzungen drei größere Reiſeunterſtützungen
vergeben Es wurden zunächſt Privatdozent P Robde in
Breslau 1800 M zu einer Reiſe nach Neapel überwieſen wo er
in der zoologiſchen Station des Profeſſor Dohrn Unterſuchungen
über das Central Nervenſyſtem der Haifiſche und Echinodermen
betreiben will Sodann erhielt der Phyſiker Profeſſor
Mathieſſen in Roſtock 1500 M zu einer Reiſe nach dem
nördlichen Eismeere nmm dort an den Fangorten der Walfiſche
Studien an den Augen dieſer Thiere vorzunehmen Schließlich
erhielt der Sprachforſcher Profeſſor De Winkler in Breslau
500 M zu einer Fahrt nach Petersburg wo er Stoff zur
Kenntniß der türkiſchen ſamojediſchen und tunguſiſchen Sprache
ſammeln will Außerdem wurden an D Schellong in Königs
berg der im vorigen Jahre NeuGuinea bereiſt hat 600 M zur
Bearbeitung der anthropologiſchen Ausbente ſeiner Reiſe über
wieſen

Wie Kaiſer Wilhelm ſo iſt auch die dahingeſchiedene
Kaiſerin Auguſta ſofort nach dem Tode im allerh Auftrage
auf dem mit den Blumenſpenden der nächſten Angehörigen ge
ſchmückten Sterbebette photographirt worden Die milde Ruhe
welche der Tod den Zügen der Entſchlafenen aufgeprägt hat giebt
der Aufnahme ihre beſondere Weihe Die von den Hofphotographen
Reichardt und Lindner hergeſtellte Aufnahme war zunächſt nur
für die perſönliche Verwendung der Großherzogin von Vaden zu
Erinneruungsgaben beſtimmt Jetzt iſt indeſſen vom Hofmarſchall
amt auch die öffentliche Ausſtellung des Bildes freigegeben Die
Aufnahme iſt in unvergänglicher Platinotypie ausgeführt die ſich
durch außerordentliche Schönheit auszeichuet

Der vom Kaiſer von der Wittwe Kaulbach s erworbene
Karton von der Schlacht von Salamis iſt an Umfang das
größte Kunſtwerk welches die National Gallerie beſitzt Obwohl
der Karton bereits ſeit mehreren Wochen auf der großen Rolle
auf der er aus München angekommen iſt im erſten Cornelius
Saale liegt konnte er bisher nicht angebracht werden weil der
mächtige Goldrahmen der jetzt hergeſtellt wird noch nicht fertig
iſt Jn der nächſten Woche wird jedoch der Karton dem Publikum
zugänglich gemacht werden

Unter den Hofnachrichten war geſagt daß dieſer Tage eine
Beſprechung des Kaiſers mit Prof Begas und Hofbaurath
Jhne über die Ausgeſtaltung des Eoſander ſchen Portals unter
der Schloßkuppel und des Denkmals für Kaiſer Wilhelm
ferner am folgenden Tag die Beſichtigung eines für dieſes
Denkmal von Vegas entworfenen Modells durch den Kaiſer ſtatt
efunden Es liegt ſehr nahe dieſe Meldungen dahin zu ver
tehen daß Allerh Ortes an dem Plane eines Reiterſtandbildes
auf der Schloßfreiheit und zwar in Beziehung zu dem
Eofander ſchen Portale gebracht nach wie vor feſtgehalten wird

Dieſe Auffaſſung iſt wie die T R erfährt denn auch vollſtändig
zutreffend

t London 5 Febr Der Marquis von Salisbury hat die
z Z in der Bond Street abgehaltene Tudor Ausſtellung
durch werthvolle von ſeiner Beſitzung Hatfield ſtammende Gaben
bereichert Es befinden ſich unter ihnen das bekannte Portrait
der Königin Eliſabeth mit dem Regenbogen von
Zucchero und das merkwürdige Bild Horſely down Jahr
markt unter deſſen Figuren auch der Dichter Shakeſpeare dar
geſtellt ſein ſoll Auch Hut und Strümpfe der Königin Elifabeth
hat der Marquis gefandt Den Hut ſoll die Königin getragen
haben als ſie die Nachricht von ihrer Thronnachfolge empfing
Die Strümpfe beſitzen noch größeres geſchichtliches Jntereſſe
Die gute Queen Bess war nämlich die Erſte im Lande
welche ſeidene Strümpfe trug und ſie ſcheint in der Thar
großes Wohlgefallen daran gehabt zu haben Das erſte Paar
erhielt ſie als Neujahrsgeſchenkk Damals war die Sitte
Neujahrsgeſchenke zu geben eine allgemeine in England Es
wird erzählt daß Mrs Montague die Seidenfrau ihr zum
Beginn des Jahres 1561 ein Paar ſchwarze ſeidene geſtrickte
Strümpfe ſchenkte Die Königin ließ bei der Miſtreß
Montague nachfragen woher ſie dieſe hätte und erhielt als
Antwort daß ſie eigens für Jhre Majeſtät angefertigt worden
wären Und die Höfiſche Dame fügte hinzu Da ich
ſehe daß ſie Jhnen ſo gut gefallen will ich ſofort für mehr
ſorgen Thut es, ſprach die Königin denn in der That mag
ich ſeidene Strümpfe ſo gern weil ſie ſich ſo angenehm tragen
und ſie ſo fein und zart ſind daß ich hinfort keine Tuchſtrümpfe
mehr tragen will Und wie es heißt hat die Königin ihr Wort
gehalten

Jn Rom iſt vor kurzem ein lebhafter Streit darüber ent
brannt ob die dicht an das rechte Tiberufer vortretende ſüdöſt
liche der Borgia ſchen Baſteien der Engelsburg er

alten bleiben oder den neuen Uferbauten zum Opfer fallen ſolle
Die BVaſtei iſt deshalb einer Unterſuchung durch Sachverſtändige
unterzogen worden Dies hat dieſer Tage zu einer inter
eſſanten Entdeckung geführt Beim Durchbrechen einer
Oeffnung durch das Deckengewölbe der Baſtei iſt man in das
Jnnere des runden Beſeſtigungsthurmes gelangt welchen Papſt
Nikolaus V um 1445 erbauen ließ und der dann 50 Jahre ſpäter
durch die Anlage Alexander Borgia s umſchloſſen wurde Der
Thurm iſt wohlerhalten Eine innen ſichtbare vermauerte Thür
dürfte mit einem Gange in der Mauer in Verbindung ſtehen
Drei Kanonenſchießſcharten ermöglichten die Beſtreichung der
ſüdlichen und der öſtlichen Courtine der Engelsburg ſowie des
Fluſſes oberhalb der Engelsbrücke Auch eine tiefe Ciſterne iſt
im Thurme vorhanden Unterhalb der Schießſcharten iſt derſelbe
ganz mit ſteinernen Stückkugeln angefüllt Dieſelben ſind theils
aus grauem Granit theils aus weißem und farbigem antikem
Marmor und aus Travertin wodurch abermals einiges Licht
auf die Urſachen des ſchier unbegreiflichen Verſchwindens der
maſſenhaften antiken Skulpturen Säulen und anderer Bauglieder
in Rom fällt Man zählt die Kugeln in dem Thurme zu
Hunderten auch einige eiſerne ſind unter ihnen Da der Raum
zwiſchen dem Thurm und den Baſteimauern ganz mit Erdreich
ausgefüllt iſt ſo darf man hoffen auch die Außenſeite des erſteren
ziemlich wohlerhalten zu finden

Die Sammelforſchung über Jnfluen za nimmt einen er
freulichen Fortgang Es ſind in Berlin bereits in der kurzen
Zeit über 1000 von Aerzten ausgefüllte Karten eingelaufen

Der neuernanute artiſtiſche Sekretär des r g hehh
Dr Burckhard iſt ein noch junger Mann auf dem Theater
ein Neuling Burckhard 35 Jahre alt und ein Liebling des
Unterrichtsminiſters Gautſch iſt ein tüchtiger Juriſt und Prwat
dozent für Privatrecht an der Univerſität Er ſchrieb ein
anerkannt gutes Syſtem öſterreichiſchen Privatrechts, aber mit
dem Theater ſtand ex bisher nicht in Verbindung im Vorjahre
veröffentlichte er ein Epos Tannhäuſer

Der Verlag von A Hofmann Co in Berlin iſt
zu ſeinem größten Theil durch Kauf in den Beſitz der Verlags
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Dr Menge mit

uſtalt und Druckerei Aktien Geſellſchaft vormalsS Richter in Hamburg übergegangen

Provinzial Nachrichten

2 Saugerhauſen 6 Febr Am Dienstag fand in Schützen
sjä ſammlung des hieſigen Geauſe die erſte diesjährige Verſa ereins ſtatt Vor

gedachte Hr Gymnaſialdirektor
erzlichen Worten des verſtorbenen Lehrers

Cl Menzel der ſich um den Verein beſonders verdient gemacht
at und die Anweſenden ehrten das Andenken des Heimgegangenen

S Erheben von den Sitzen Nach dem Jahresberichte zählte
der Verein am Schluſſe des Jahres 102 Mitglieder Das
Dereinsvermögen iſt auf 69955 M geſtiegen auch die Samm
lungen haben einigen Zuwachs erfahren Vorträge hielten in
dem beendeten Jahre die Herren Dir Dr Menge Gymnaſial
iehrer Laue Gymnaſiallehrer Dr Froboeſe Jng Mansfeld und
Lehrer Menzel von hier Apotheker Eilers aus Wallhauſen und
Prof Dr Größler aus Eisleben Hr Kaufmann Witſchel und
Hr Laue wurden wieder in den Vorſtand gewählt An Stelle
des nach Kaſſel verzogenen Kaſſirers Genthe wählte man Hru
Bankier Quenſel und an Stelle des verſtorbenen Archivars
El Menzel Hrn Baumeiſter Linke

K Erfurt 6 Febr Jnfolge der in ihren Wirkungen ſo
furchtbar geweſenen Gasexploſion richtet heute die Verwaltung
der Gasanſtalt an das Publikum die dringende Bitte falls

ch in den Häuſern Kellern uſw Gasgeruch bemerkbar macht
ofort Fenſter und Thüren zu öffnen die betreffenden Räume

nicht mit Licht zu betreten und ſchleunigſt d Anſtalt Meldung
u machen Jn dem katholiſchen Küchendorfe Witterda
abſichtigt man eine evongeliſche Kirche zu bauen Unter den

dem Vorſtande des hieſigen Guſtav Adolf Zweigvereins zu
egangenen Beträgen befinden ſich anſehnliche Poſten So ſandte

er Hauptverein Halle 350 der Guſtav AdolfFrauenverein
daſelbſt 40 ein Ungenannter 3000 M Zum Bau ſind bis
jetzt 6315 M verfügbar Ein geeigneter Bauplatz iſt bereits an
ekauft worden Jn einem Geſchäftshauſe am Fiſchmarkt
ürzte geſtern abend der Fahrſtuhl auf dem ein Arbeiter

aß aus dem dritten Stockwerk in die Tiefe Der Mann iſt
urch den furchtbaren Anprall ſchwer am Rückgrat verletzt
4 Weiſteufels 6 Febr Die am Orte beſtehende Fecht

tritt in die Tagesordnun

brüderſchaft beſchenkte dieſes Jahr 35 Knaben mit reichen Gaben
und Kleidungsſtücken und gab noch Geldgeſchenke in Höhe von
200 M Zur Errichtung eines eigenen Waiſenhauſes hat
der Verein ein Stammvermögen von 500 M angeſammelt
Vorgeſtern weilte der Hr Jnſpecteur Generalmajor v Jena
hier und beſichtigte die Schloß Kaſernements und das Garniſon
Lazareth Die Veranlaſſung dürfte die kürzlich unter den Mann
ſchaften ausgebrochene Typhus Epidemie geboten haben
Glücklicherweiſe iſt dieſelbe ohne weitere Opfer noch gefordert zu
haben erloſchen

x Oſterfeld 6 Febr Noch einmal wendet ſich der Vor
ſtand der Spar und Kredit Bank Oſterfeld an die deut
ſchen Genoſſenſchaften mit der Bitte zu den bevorſtehenden
General Verſammlungen der Genoſſen auch einen Antrag zur
Beihilfe für die Mitglieder des in Konkurs gerathenen Vorſchuß
Vereins E einzubringen Möchte dieſer letzte Hilferuf nicht
vergeblich ſein Am 27 d ſoll in dieſer Angelegenheit eine
Gläubiger Verſammlung ftattfinden welche den Einzelangriff
der ſo ſchwer bedräugten Mitglieder beantragen will Sobald
dies Verfahren in Kraft tritt iſt der wirthſchaftliche Ruin
mehrerer Hundert Familien in und um Oſterfeld Stößen und
Teuchern beſiegelt

21 Seehauſen i Altin 6 Febr Anſtelle des nach Hörter
verſetzten Gymnaſiallehrers Krüger iſt der Gymnaſiallehrer
Biebach aus Merſeburg an das hieſige Gymnaſium berufen
Einen unerwarteten Fang machte vor einigen Tagen der Fiſcher
Görn in Werben a derſelbe förderte in ſeinem Aetze ſtatt
der erhofften Fiſchbeute zwei ſtarke Fiſchotter von je etwa
16 Pfd Gewicht zutage Die Felle wurden mit 9 M das
Stück bezablt

K Bitterfeld 6 Febr Am I d beging unſer geſchätzter
Kantor Müller in voller Rüſtigkeit ſein 50jähriges Dienſt
Jubiläum Seit 40 Jahren iſt er in unſerer Stadt als Lehrer
thätig geweſen Zuerſt war er an der hieſigen Armenſchule an
geſtellt dann wurde er zum dritten Knabenlehrer an der Bürger
ſchule ernannt und ſeit Oſtern 1874 wirkt er an unſerer Mittel
ſchule Vordem begleitete er 10 Jahre lang die Lehrerſtelle in
Prettin Dem Jnbilar ſind von vielen Seiten Geſchenke ſowie
Glückwünſche zugegangen Das Lehrerkollegium beging den Tag
in geſelliger Vereinigung

c Cölleda 6 Febr Geſtern nachmittag wurde hier eine ſehr
zahlreich beſuchte Generalverſammlung des land und forſt
wirthſchaftlichen Vereins an der Schmücke abgehalten
Der Direktor der Land wirthſchaftlichen Winterſchule zu Erfurt
Friſch ſprach über den Beſuch der Land wirthſchaftlichen Schulen
und deren ſegensreiche Wirkungen Ein Vortrag des Amtsvor
ſtehers Scherre behandelte die Einführung von weiblichem
Rindvieh Da die Rindviehzucht noch gar ſehr im Argen liege
müſſe es der Landwirthe eifrigſtes Beſtreben ſein reinblütiges
Vieh zu züchten Zu dieſem Zwecke ſollen in dieſem Frühjahre
durch eine hieſige Kommiſſion im Simmenthale einige 40
Stück weibliches Rindvieh angekauft eingeführt und im land
Du r oſtleben Vereine zum auktionsmäßigem Verkaufe geſtellt
werden

Allſtedt 6 Febr Seitens des Frauenvereins zu Weimar
wurde geſtern der Karoline Kottler aus Gehofen gebürtig
und ſeit 24 Jahren bei Hru Gaſtwirth Börner hier in Dienſten
eine Prämie im Betrage von 75 M für treu geleiſtete
Dienſte überwieſen

hs Koburg 5 Febr Jn dem benachbarten bairiſchen Orte
Rehau ſind zwei Fälle von Blatternerkrankungen vor
gekommen Die betreffenden Perſonen haben die Krankheit beim
Einführen von Mehl aus dem böhmiſchen Grenzorte Neuhauſen
wo die Blattern ziemlich heftig auftreten mit eingeſchleppt Das
Einführen von Mehl aus Böhmen nach Rehau wurde wegen
der Blatterneinſchleppungsgefahr verboten

Am 6 d wurde der am Montag verſtorbene Verlags
buchhändler Vieweg in Braunſchweig auf dem Be
gräbnißplatze des Viewegſchen Parks beigeſetzt Der Sarg ruht
neben dem des einzigen Sohnes des Verblichenen Auf der
Begräbnißſtätte ruht auch der berühmte Pädagoge Campe der
Schwiegervater von Vieweg sen Unter den anweſenden Leid
tragenden befanden ſich auch die Buchhändlerfamilien Brockhaus
und Weſtermann Am offenen Grabe ſangen vor und nach Ein
ſeguung der Leiche Typographen ſolche trugen auch den Sarg
an die Gruft

Bei Taucha ließ ſich am 6 d vormittags ein etwa
20 jähriges Mädchen von einem Zuge der Eilenburger Bahn
überfahren die Unglückliche wurde ſofort getödtet Nach An
de des Zugführers hatte dieſelbe im Graben gekauert und das

rannahen des Zuges erwartet Kurz vorher ſprang fie auf die
trecke und legte ſich quer über die Schienen

Jn der Nacht zum 6 d war auf der Marienbrücke in
Dresden eine aus der Umzäunung von Gartenanlagen ge
nommene eiſerne Thür auf ein Bahngeleis gelegt
worden Offenbar war es auf eine Entgleiſung des 12 Uhr
40 Minuten von Altſtadt nach Neuſtadt fahrenden ſchleſiſchen

ilzuges abgeſehen Glücklicherweiſe wurde der verbrecheriſcheühgte kechtgeitig entdeckt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 7 Febr Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Die u Ztg meldet aus Amſterdam Der Nieder
ländiſchen Bank wurden 500,000 Fres Barren Gold für
England entnommen Der amtliche düſſeldorfer Börſen
bericht lautet Der Kohlen und Koks Markt iſt feſt der Eiſen
markt iſt ruhig bei feſter Stimmung Jn die Bank von
England floſſen geſtern 8000 Pfund Gold Die Oeſter
refchiſche Bodenkredit Anſtalt bereitet die Konverſion
der 5proz Obligationen der Kaiſerin Eliſabethbahn im
Betrage von 45 Mill Gulden vor

Bexliner Viehmarkt Berliun 7 Febr Fern
ſprechdienſt der SagleZtg Zum Verkauf ſtanden 407 Rinder
1302 Schweine 1000 Kälber 273 Hammel Bei Rindern wurde
etwa des Auftriebs geringerer Waare zu Preiſen des letzten
Montags umgeſetzt Schweine erzielten bei ruhigem Handelziemlich die Preiſe vom S I Qual 63 64 II Qual
39 60 i Qual 56 58 M Der Kälberhandel verlief
wegen des ſtarken Augebots äußerſt flau und ſchleppend ius
beſondere war geringere und mittlere Waare ſehr ſchwer ver
käuflich J Qual 566 58 ausgeſuchte Stücke auch darüber

Qual 47 53 III Qual 2443 M Hammel ohne
mſatz

Breslau 6 Febr Dem Vernehmen nach hat die Laurahütte nun
mehr einen neuen Kohlenverkaufsvertrag abzeſchloſſen durch welchen an
geblich eine Mehreinnahme von Mill M ährlich erzielt werden ſoll

Brüſſel 6 Febr Die belgiſchen Kolspr eduzenten ermäßigten die
Kokspreiſe von 35 auf 32 Fres

Luxemburg 6 Febr Telegr Die Kammer hat mit Zuſtimmung der
Regierung die Einführung einer 3proz Kupon ſteuer auf ſämmtliche
ſie ſeinen mit Ausnahme der Staatsrenten mit 34 gegen 5 Stimmen be

oſſen

Die Verwaltung der Berliner Hotel Geſellſchaft Kaiſerhof
legte den Abſchluß für 1889 vor Derſelbe ergiebt einen Gewinn von 725,882 M
gegen 546,608 M im vorhergegangenen Jahre Es wurden im Jahre 1889 für
Neuanſchaffungen und Lieparaturen ſowie Abſchreibungen am Grundſtück und
Mobilien Konto 178,151 M aus den Betriebsüberſchüſſen genommen an
Handlungsunkoſten wurden 42,359 M gegen 43,159 M im Vorjahre veraus
gabt Seitens des Aufſichtsrathes wurde beſchloſſen die Vertheilung einer
Dividende von 8 Proz gegen 4 Proz im Vorjahre in Vorſchlag zu bringen

Die Portland Cementfabrik vorm A Gieſel erzielte einen
Rohgewinn von 344,862 M 1888 367,405 M und einen Reingewinn von
185 165 M 1788 217,149 die Dividende beträgt 10 Proz 1888 12 Proz
Die Verkaufspreiſe ſind um 2 Proz rückgängig die Selbſtkoſten dagegen um

Proz geſtiegen Bei der Eeneralverſammlung wird eine Kapitalserhöhung
von 300,000 M beantragt

Der Zeichnungspreis für die bereits erwähnten 129 Millionen Mark
h prozentige Reichsanleihe wird nach der Voſſ Ztg 102,50 Proz ſein

Eiſenbahn Ein nahmen Mailand 6 Febr Telegr Die
Einnahmen des Jtalieniſchen Mittelmeer Eiſenbahnnetzes während
des letzten Drittels des Jan 1890 betrugen nach vorlänfiger Ermittelung im
Perſonenverkehr 1,014,049 Lire im Güterverkehr 2,126,566 Lire zuſammen
3,140,605 Lire gegen 3,178,179 Lire in dem gleichen Zeitraum des Vorjahres
mithin weniger 37,574 Lire

Waaren und Produktenberichte
Kartoffeln

Berlin 5 Febr Vol Praſ Kartofſeln 3,75 6,25 W per 100 kg
Nordbauſen 6 Febr Amtl Kartofſeln 3,80 4,00 M per 100 kg

Stroh Heu
Berlin 5 r Pol Präſ Richtſtroh 6,75 8,25 M Heu 6,00

7,80 per 100 Kg
Nordhanſen 6 Febr Amtl Stroh 5,50 5,75 Heu 6,00 6 50 M

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamöurg 4 Febr Der Poſidampfer Gellert der Hamb AmG iſt von Hamburg kommend geſtern nachmittag 3 Uhr in New

York und der Peſtdampfer Colonin von derſelben Gefſellſchaft von
Hamburg kommend heute in St Thomas eingetroffen

London 5 Febr Der Caſtle Dampfer Garth Caſtle hat heute
auf der Ausreiſe Madeira paſſirt Der Caſtle Dampfer Grantülly
Caſtle iſt heute auf der Heimreiſe in London angekommen

London 6 Febr Der Union Dampſer Durban iſt hente auf
der Ausrriſe von den Canariſchen Jnſeln abgegangen und der Caſtle

n oslis Caſtle geſtern auf der Ausreiſe in Kapſtadt an
gekommen

Norddentſcher Lloyd in Bremen
Lehte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer

der New York und Baltimore Linien
Beſtimmung

gſAller Bremen 10 Jan 8 Uhr nachm in Bremerhafen
We rra Bremen 31 Jan 12 Uhr nachts in Bremerhafen

S Saale Bremen 29 Jan 3 Uhr nachm von New York
S Trave New Dork 1 Febr 11 Uhr vorm in New York
S Fulda NewYork 27 Jan 8 Uhr nachm Lizard paſſirt
S Lahn NewYork 30 Jan 6 Uhr nachm von Southampton
HiEider New ort 2 Febr 6 Uhr nachm von Southampton
Hermann Bremen 4 Febr Dover paſſirtAmerika Bremten 1 Febr a von Baltimore
Rhein Valtimore 1 Febr a Lizard paſſirtder Braſil und La Plata Linien
Condor Bremen 2 Febr in BremerhafeuKr Fr Wilh Brernen 3 Febr in We
Fraukfurt Vigo Bremen 25 Jan von Buenos AiresDresden La Plata 11 Jan von VigoStraßburg La Plata 2 Febr von CorungBaltimore Liſſabon Braſilien 3 Febr von Vigo

der Linien nach Oſt Aſien und Auſtralien
Baiern Bremen 29 Jan in ColomboSachſen Oſt Aſien 1 Febr in AdenNürnberg Auſtralien 3 Febr in Genua

Predigt Anzeigen
Am Sonntag Sexcageſimae den 9 Februar predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Sup D Förſter Nach der
Predigt allgem Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Archidiak
Pfanne Kapelle des Nord Friedhofs Nachm 2 Uhr
Diak Grüneiſen Montag abends 6 Uhr Gottesdienſt zur Er
öffnung der Miſſionskonfererz Generalſuperint D Schulze aus
Magdeburg St Ulrich Vorm 88 Uhr im Bürgerſchul
ſaale Charlottenſtraße Kindergottesdienſt Diak Richter Vorm
10 Uhr Oberdiak Wächtler Nachm 2 Uhr in der Kirche Kinder
gottesdienſt Diak Richter Abends 6 Uhr Derſelbe Schmied
ſtrafte 17 Abends 6 Uhr Hilfspred Dr Franke DiemitzVorm 92 Ubr Hilfspred D Franke St Moritz Vorm
10 Uhr Diak Nietſchmann Nach der Predigt Beichte und Abend
mahl Oberpred Saran Nachm 18 Uhr Kindergottesdienſt
Derſelbe Abends 6 Uhr Derſelbe Hoſpitalkirche Vorm
8 Uhr Diak Nietſchmann Nenmarkt Vorm 10 Uhr Paſtor
D Hoffmann Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier
Derſelbe Nachm 2 Uhr Kinderlehre Paſtor Jordan Abends
5 Uhr Hilfspred Köhler Mittwoch abends S Uhr Bibel
ſtunde im Pfarrhauſe Derſelbe Diakoniſfenhaus Vorm
10 Uhr Paſtor Jordan Glaucha Vorm 10 Uhr Paſtor
Knuth Nachm 2 Uhr Sonntagsſchule Hilfspred Graßhoff
Freitag abends 8 Uhr Bibelſtunde Derſelbe Jm ſtädtiſchen
Siecheuhauſe Vorm 9 Uhr Hilfspred Graßhoff Domkirche
Vorm 10 Uhr Konſ Rath Goebel Nachm I Uhr Kinder
gottesdienſt Dompred Albertz Abends 6 Uhr Guſtav Adolf
Stunde Dompred Beelitz Akademiſcher Gottesdienſt vorm
115 Uhr Prof D Loofs Katholiſche Kirche Morgens
7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr Militärgottesdienſt 9/3 Uhr Hochamt
mit Predigt Nachm 2 Uhr Chöriſtenlehre und 2r lndachtApofſtoliſche Gemeinde Große MärkHauptgottesdienſt Nachm ſtraße 23 vorm 10 Uhr3 Uhr Predigt undgiſcher Gottesdienſt Predigt und um 4 Uhr litur

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 vorm
8 U hr

Letzte Nachrichten
Berlin 7 Febr Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Der Handelsminiſter v r ch iſt geſtern in Verlin ein
getroſſen Der Reichskanzler beſuchte wie die Staateu
Korreſp mittheilt geſtern vormittag ſeinen Bruder den Ab
geordneten v Bismarck im Hotel du Nord

Die brüſſeler Blätter bewahren für die Kund
gebungen des Kaiſers Wilhelm meiſt noch eine
reſervirte Haltung Jm allgemeinen werden dieſe günſtig
beurtheilt Jn ſozialdemokratiſchen Kreiſen erörtert man die
Erlaſſe in ſehr lebhafter Weiſe

Londoner Blätter erklären bezüglich der Kaiſererlaſſe
Jn Deutſchland werde die That des Kaiſers Wilhelm und
deſſen Ausführung mehr wirken als alle anti
ſozialiſtiſchen Geſetze England müſſe ſich an der Kon
ferenz betheiligen Die freiſinnige Partei habe einen moraliſchen
Triumph gefeiert

Aus Paris wird dem B gemeldet Die pariſer
Abendblätter äußern ſich über die beiden Erlaſſe des
Kaiſers ziemlich übereinſtimmend Temps und Liberté
meinen daß wenn die edlen Pläne des Kaiſers auch wirklich
die Wahlperiode überleben ſollten die internationale Seite der
ſelben der Ansführung unbeſiegbare Hinderniſſe biete
Um die Hauptpunkte Lohn und Arbeitszeit zu beſtimmen
müßten die Zölle abgeſchafft oder uniformirt und ein pro
portioneller Lohn nach den klimatiſchen und lokalen Verhält
niſſen der Arbeiter ermittelt werden was eine Utopie ſei Der

Temps fügt hinzu die Arbeiter würden wenn ſie ſähen daß
ihre Agitationen eine derartige Wirkung hervorgebracht haben
daß die Regierungen jetzt verſuchen die ſozialiſtiſche Partei
leitung an ſich zu reißen in ihrem gegenwärtigen Thun
und Treiben noch beſtärkt werden Die Liberté meint
es würden ſich wohl alle Regierungen an einem Kon
greſſe betheiligen und wäre es auch nur um die Arbeiter
glauben zu laſſen daß ihr Loos die Regierung beſchäftige
Das Blatt Paris ſieht die kaiſerlichen Erlaſſe als nur für
die Wahlen berechnet an

Nächſten Mittwoch den 12 d tritt Major Liebert mit
dem fälligen franzöſiſchen Dampfer ſeine Reiſe nach Oſtafrika
an für welche er einen dreimonatlichen Urlaub erhalten hat
Zieht man davon die Hin und Rückreiſe ab ſo bleiben für
ſeinen Aufenthalt daſelbſt faſt genau 6 Wochen

Den letzten Nachrichten aus Paris zufolge will Holland
den Vorbehalt des Zaren in der Schiedsgerichtsfrage
betr die Guyanga Angelgenheit aufgeben Wie verlautet
iſt der Zar unter dieſer Bedingung noch bereit das Schieds
amt anzutreten Es iſt aufrecht zu erhalten daß nach der
erſten Weigerung des Zaren erörtert wurde das Schiedsamt
dem König der Belgier anzutragen Carnot ſelbſt hat
davon geſprochen

Aus Wien wird der Voſſ Ztg gemeldet Der Kaiſer
entſandte ſeinen Leibarzt zum Grafen Andraſſy Der
von demſelben zurückgekehrte Profeſſor Büttel bezeichnet den
Zuſtand Andraſſy s als hoffnungslos

Aus London wird dem B gemeldet Die Lage der
Dinge in den Docks iſt ſehr kritiſch am Montag wird ein all
gemeiner Ausſtand erwartet

Die Nogatmündung iſt durch zugetriebenes Eis auſwärts
verſtopft ſo daß der Waſſerſtand ſehr hoch und die Gefahr eines
Durchbruchs für die Niederungen ſehr groß iſt

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 6 ebr
s Uhr morgaus 2 Uhr nachmittags

Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind
um rechtweif mm rechtweif112 B 12EMemel 759 11 9 WNW 4 Memel 76161 25 3

Kiel 66 2 8 WSW 1 Hamburg 767 9 0 WSW 2Hamburg 766 8 2 WNW2 Wien 64 0 8 W 2
Borkum 67 6 34 N 1 Valentia 79 6 3 N 1Münſter 766 7 8 R I Petersburg 75660 17 N W 1
Kaſſel 65 8 5 ſtill Hoaparauda 61 5 10 0 R 2Berlin 661 06 WRW 2 Stocholm 656 9 W 41
Breslau 64 7 4 WNW 4Faengke 83 e 55 35 Ausſichten f d Witterung des 7 Febr
tat 31777 Heiteres nebliges Frojtwetter ſchwacheNinchen 63 0 7 H Luftbewegung ohne meßdare Niederſchl

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 6 Februar
Ein barometriſches Maximum von 770 mm liegt über den Buitiſch n Jnſeln

Depreſſionen lagern über Nordweſtrußland und ſüdlich von den KRipen Jn
Centraleuropa iſt das Wetter trübe ſtellenweiſe neblig und meiſt wärmer ohne
nennenswerthe Niederſchläge Karlsruhe meldet 8 Friedrichshafen 9
dagegen an der deutſchen Küſte herrſcht meiſt Thauwetter

Beobachtung der Meteor Station zu HalleT Febr 5 U ab der 7 m mtge
Barometer Millimeter 7614 7648Thermometer Celſius 0,0 1,7Rel Fenchtigteit 87 78Wind NNO 1 NNO 1

Waſſerftände
r bedentet über unter RNull

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 5 Febr 1,22 6 Febr 1,2 10 SWeißenfels Oberpegel 42,76 12,0 8do Unterpegel 41,78 41 50 28 2Halle Unterh 6 Febr 12 38 7 Febr 12,30 8 uTrotha 3,12 43,00 12 eAlsleben Oberpegel 5 Febr 42 6 Febr 42,76 7 2do Unterpegel e 3,21 3,101 11 2Kalbe Oberp 42,12 v 12,021 19do Unterp 12 a 12 2Moidan Jſer Eger Slbe
Budweis 4 Febr 0,05 5 Febr 0,05
rag 40,58 v 40,46 12ungbunzlan 40,03 4 ,06 3un 40,40 25 15Bardubitz 79 0,561 14Brandei 9,98 40,74 2Melnic 40,92 S 40,62 30Leltmeritz 40,62 49,41 21r 318 6 Febr 4 0,85 J eTe n 5 ebr VTorgau s 42,24 H1 908 26 2
Wittenberg 4 7 43,29 2,95 34Roßlau e i I 3,10 79 31 LBarby 2 43,87 e t3,9 31 SMagdeburg e 3,56 53,281 80Tangermünde 14,21 44,13 8 rungWittenberge e i 13 44,93 10Dömitz Peg e 3,62 3Lauenburg t8,32 43,4

Beodachtet in der Miltagzzelt nach amtlichen Depeſchen der Könlgligenhenen un
Torgau u Wittenberg
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Bei der am 16 Januar er ſtalkgefundenen Subſcrivkion auf die erſte Klaſſe derPaul Vranke Berüner Schlossfreihbeit Dotterie

2 ichnet und auch zugetheilt erhalten
J Metzer Domhbau haben r mn 33 1 We ten Kreiſen das Spielen in hefet überaus großartigen und bekanntlich mit vielen

i sgeſtatteten Lotterie zu ermöglichen werden wir dieſe Looſe in AntheilGeld Lotterie terte den 4 pro Antheil abgehen ſobald die Original Stücke erſchienen ſind
1 à 50 000 Mark S Beſtellungen hierauf nehmen wir aber ſchon jetzt gegen Heu e riaeegee von 50 pro Antheil entgegen
J à 20000 S S und werden darüber Quittung ertheilen Wir bemerken noch daß die Original Looſe ſofort nach gwrfeng von uns
1 à 10000 S S bei der hieſigen Spar und VorſchuſzBank deponirt werden unter deren Coutrolle auch die Ausgabe
à a 5000 S der Antheilſcheine erfolgt

i Barok o Sehtz i 5 s 29 Große Steinſtraße 1440 à 300 J 9 4580 à 200 v S 0i liberale Wahlerberſammlungens 39 7 t1860 z 9 r 3 i5 n e e4000 5 S ch 9 D Al g M er inZiehung v 12 14 Febr 1890 m Rei stagscandidat err l 81 0 6

n Jn Reideburg Jn Cönnern aS
Sonnabend den 8 Febr Abends Sonntag den 9 Februar NachmSrlegenneit auf h 7 Uhr im Gaſthof 3 Uhr im Sanle des

en n a zur RRefkcdeburrg Heinert Oaſfe Weational s
eben 4 Riesslers Wahneſaet Jertkt ten In Ammend orf

Ganze Nachlaſſe Dienstag den 11 Februar Abends 7 Uhr im Gaſthof zum
von gebrauchten Möbeln Betten
Waſche Kleidungsſtücke kauft und o än Acülener 0 Peldmannzahlt gute Preiſe

r Foach Das liberale WahlromiteeGeiſtſtr 46 u 36a Eing Harz
r er ez S S F 7 S S S e e S S S e e 8Gerichtlicher Ausverkauf

S Die zur Otto Salzmann ſchen Konkursmaſſe von hier gehörigen
S Waarenbeſtände beſtehend aush

S Choeolade Gewürze Hülfenfrüchte Zucker Roſinen
Mühlenfabrikate Reis Moſel und Wallnüſſe Pflaumen
ein Faß Tockayer Wein Mohnöl u v a ſowke

Wa eine Kaffeebrennmaſchinee Kaffeemühle meffingene Standwwagen mit Gewichten und die
S Ladeneinrichtung ſollen

Montag den 10 d Mtse und folgende Tage Vormittags 12 Uhr und Nachmittags
S 5 Uhr im Laden Geiſtſtraße 20 zu

ſehr billigen Preiſen
Franz Krug Konkursverwalter

T r e v u de C
S J

Leiprig s grösstes

Theater und Hagken Cogtüm

S Leih Institut

e nT e

von

S lig s inPelix Semmler Teipzig
t befindet ſich für dieſe Saiſon S

Hotel de II t 6 Hotel dePologne ans I r 10 Pologne
Empfehle einem hochgeehrten Publikum mein du
S reichhaltiges Lager hocheleg Herren
und Damen Masken Coſtüme jeder Art SNational Phantafſie ſowie Coſtüme aus jedem Zeitalter gr S

Gruvpen hocheleg u einf Dominos Mönchskutten verſchied J v hJ ThierCoſtüme 2e bei billigſter Preisberechnung zur gefl Benutzung S e e e e

23 e SBerliner Sohlossfreiheit Lotterie
Nene Coſtüme nach Maaß und Zeichnung werden in kürzeſter Zeit

Zu dieser Lotterie versende ich gegen Einsendung des Betrages per Post

prompt angefertigt
e

anweisung nebst 10 Pfg für Porto auf umgehenden Auftrag v
I sMein Geſchäft iſt während des Renbaues J nS im H Jägergaſſe 008e I las Mk 28,50 15 7550 MrS un 9 inter ß an J Jagergaye x Alle folgenden Klaoeen liefere zu planmässigen Originalpreisen

G ischer Fleiſchermeiſter Halberstadt B J Bacer Bankgeschaſt

S S s l eS LeipzigerChoCOolaCSGGhar G du egl Pahnin allen Packungen zu Originalpreiſen e e a 94 S 4

e

v S e r e 5 S S S ee e ee

Se aa 5

Van Houten s Cacao Breda Co1 Pfd Doſe 00 Pfd Doſe 60 Pfd Doſe 90 Mark Schkeuditz bei Leiprig

metallischer DichtungBlooker s Cacao
per Pfund 90 Pfund 50

Englische Biscuits
von P W Gaedke wie Alberts per Pfund 00 Mixed 125

Macronen 60 Tea ine 00 Waſfeln 60 u ſ w
Alberts per 1 Pfd Doſe 20 2 Pfd Doſe 00

Mixed ver 1 PfundDoſe 30 2 PfundDoſe 25
Eeht Wiener Gebächk vorzüglicher Geſchmack p Pfund 50

Eecht Russische Harmelade ſehr wohlſchmeckendes Tafel Confect
per Pfund 50 Kuss Drops ver Pfund 25

Candirte Früchte per Pfund 00

Geringer Raumbedarf Voriheilhafteste Damm pfkessel

c e en e e S ee e

Am

Sonnktag den 9 Februar er
ARachmittags 2 Ahr

findet in der Kaiser Wilhelms Halles hierſelbſt eine General
Verſammlung ſämmtlicher den Kreiſen Querfurt und Merſeburg angehörigen

süsse Samonlclesel Strandtieſeh per Pfund 60 Reichstagswähler der Kartell Parteien ſtatt daſelbſt wird der Landtags
Abgeordnete

Für Reronvaleszenten Herr von Helldorf Zingſt
gar v e 00 Mk welcher von den Wählern unſerer Parteien im Kreiſe Querfurt einſtimmig

Eeht Ung Fateinonig per Glas 120 90 und 70 Pfa S als Candidat für die nächſte Reichstagswahl aufgeſtellt und von dem Wahl
Frucht Geiées Frucht Harmeladen vorſtande des Kreiſes Merſeburg als ſolcher ebenfalls einſtimmig angenommen

Alle Sorten eingemachte Früchte in Gläſern und Doſen iſt und zu gleichem Zwecke hierdurch lebhaft empfohlen wird ſich den Wählern
offerirt zu vorſtellen wir laden zu dieſer Verſammlung alle deutſch und freiconſervativen

wie alle nationalliberalen Wähler der Kreiſe Merſeb d Q tFabrik Engrospreiſen 6 ergebenſt ein und bitten an Lahlreiches Seſheneg a r uerlurt gen

g J N 9 Merſeburg den 4 Februar 1899
91 Leipziger Straße 91 der vereinigten deutſch und freiconſervativen und

29999 nationalliberalen Kartell Parteien
für die

Von Sonnt ab in r e rine fette nächſte Reichstagswahl in den Kreiſen Ouerfurt und Merſeburg
Futterſchweine Galhengl zum Jm Auftrage

C BirKe Giebichenſtein Brunnenſtrafte 65 Major a D Oberforſtmeiſter

n

S

von Helldorf St Ulrich Müller
Für den Jnuſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

nene reren r 2e e e e 2e

I z ganz von Schmiede SGacedlke s Cacao Wasserr öhrenkessel eiser mit mecha
g e vischer Schlamm und Kesselstein Abscheidung1 Pfd Doſe 75 Pfd Doſe 40 S S patent Konischen Sicherheits Verschlüssen mit

Sirosse Kohlenersparniss Beliebig grosse DBampfreserve

Kragen und Manschetten
ein Onterkleider

auch Syſtem Prof Dr Jäger
t billigſt

O F G Demuth

Spielwerke

Spieldoven
Sywphonions

Pascaniums
2 bis 1000 Stück spielend

Nach eigener Wahl
jede Oper Lieder Tänze
Mur I Qualität

Fabrikpreise

General Depot

MHerophons

Aristons
Cariephons

Manopane

Orpheux
Phönix

e Dämonium
S

e ee Nem Neun SS e e S Sd1 6 t 9 r J D
S S Bestes Drehb Instrument

lavier Spieler
für jedes Planino Flägel etc

brauchbar

Ueehan autonatiches

e

S

Pianino
Für Jedermann

wenn auch nicht musikalisch
soſort spielbar

Alle Instrumente sind in meinem
I reichhaltigen Lager ausgestellt und

j stehen Jedermann frei zur Ansicht S

Illustr Preiscourante gratis
Reparaturen

prompt schnell und billigst

Wbuötgy

Halle a
J Untere Leipzigerstrasse

Fernsprecher 389

FamilienNachrichten

Todes Anzeige
Heute Mittag 2 Uhr erlöste ein

sanfter Tod meine liebe Frau

OIarageb Hildenhagen
von ihren schweren Leiden

Quakenbrack den 5 Febr 1890
Dr A Rebattü Pastor prim

Tr Nach einem kurzen aber ſchweren
Krankenlager iſt heute unſere gute Rutter

chwieger und Großmutter die ver
wittwete Roſine Gramm geb Booch
nach vollendetem 71 Lebensjahre ſanſt
in Gott entſchlafen

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Kaltenmark den 5 Februar 1890

e

J

J

S

autſitzend unter Garantie
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